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Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates am Mitt­
woch, 28. Januar 2004, um 19.00 Uhr in Schön­
feld im alten Sitzungssaal Rathaus.

Tagesordnung:
1. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung vom 
   18.12.2003 gefassten Beschlüsse

2. MELAP – Modellprojekt
    a) Erlass einer Sanierungssatzung für das innerört-
       liche Entwicklungsgebiet
    b) Vergabe eines Projektierungsprogrammes für 
        das Anwesen Flury

3.  Modellprojekt „Lebensqualität durch Nähe“
     - Entscheidung über Teilnahme

4. Gutachterausschuss
    - Wahl für die neue Amtsperiode

5. Wasserschutzgebiete Welzbachtal und Grünbach-
    gruppe
-  Sachstandsbericht

6. Dorfgemeinschaftshaus Schönfeld 
   - Behandlung des Antrages des Ortschaftsrates

7. Behandlung von Baugesuchen
1. Großrinderfeld, Teilweiser Abbruch des vorhandenen 
    Wohnhauses, Neubau eines Wohnhauses sowie 
    Neubau einer landwirtschaftlichen Maschinenhalle auf 
    dem Grundstück Flurstück Nr. 35/1 der Gemarkung 
    Großrinderfeld, Wenkheimer Straße 4
2. Großrinderfeld, Umbau einer Scheune zu Wohnhaus 
    auf dem Grundstück Flurstück Nr. 22/1 der Gemar-
    kung Großrinderfeld, Pfarrgasse 7
3. Großrinderfeld, Neubau eines Wohnhauses mit Ga-
    rage auf dem Grundstück Flurstück Nr. 19081 der 
    Gemarkung Großrinderfeld, Schubertstraße 8, im 
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    Kenntnisgabeverfahren, Antrag auf Befreiung
4. Großrinderfeld, Ausbau des Dachgeschosses und 
    Anbau einer Dachgaube auf dem Grundstück Flur-
    stück Nr. 15525 der Gemarkung Großrinderfeld, 
    Drosselstraße 14
5. Großrinderfeld, Aufstockung des bestehenden La-
    dengeschosses zu Wohnzwecken und Errichtung von 
    zwei Stellplätzen auf den Grundstücken Flurstück Nr. 
    1067 und 1059/1 der Gemarkung Großrinderfeld, 
    Unteres Tor 2
6. Großrinderfeld, Ausbau des Dachgeschosses und 
    Errichtung von Dachgauben auf dem Grundstück 
    Flurstück Nr. 1170 der Gemarkung Großrinderfeld, 
    Hauptstraße 47
7. Großrinderfeld, Neubau eines Einfamilienwohnhauses 
    mit Garage auf dem Grundstück Flurstück Nr. 19039 
    der Gemarkung Großrinderfeld, Mozartstraße 19, im 
    Kenntnisgabeverfahren, nur Info
8. Gerchsheim, Neubau eines Wohnhauses mit Doppel-
    garage auf dem Grundstück Flurstück Nr. 8835 der 
    Gemarkung Gerchsheim, Hintere Zeil 3, im Kenntnis-
    gabeverfahren, Antrag auf Befreiung
9. Gerchsheim, Anbau und Erweiterung des bestehen-
    den Wohnhauses auf dem Grundstück Flurstück Nr. 
    146 der Gemarkung Gerchsheim, Würzburger Stra-
     ße 41
10. Gerchsheim, Anbau einer Überdachung zur Gewin-
      nung von Regenwasser auf dem Grundstück Flur-
      stück Nr. 7585 der Gemarkung Gerchsheim, Neu-
      enweg 3
11. Gerchsheim, Bauvoranfrage zur Errichtung und Be-
      trieb einer Windenergieanlage des Typs ENERCON 
      E-58/20.58 mit einer Nabenhöhe von 88,96 m auf 
      dem Grundstück Flurstück Nr. 8027 der Gemarkung 
      Gerchsheim, im Außenbereich
12. Gerchsheim, Neubau eines Wohnhauses mit Dop-
      pelgarage auf dem Grundstück Flurstück Nr. 7487 
      der Gemarkung Gerchsheim, Fliederstraße 20
13. Schönfeld, Neubau eines Einfamilienwohnhauses 
      mit Garage und Carport auf dem Grundstück Ord-
      nungsnummer 16 der Gemarkung Schönfeld, im 
      Neubaugebiet „Angert“
14. Schönfeld, Neubau eines Wohnhauses mit Garage 
      auf dem Grundstück Ordnungsnummer 14 der Ge-
      markung Schönfeld, im Neubaugebiet „Angert

 
8. Fragestunde für Einwohner

9. Verschiedenes / Aktuelle Bekanntgaben und 
    Hinweise

Auf den  Aushang an  den  Verkündigungstafeln  der 
einzelnen Ortsteile wird hiermit verwiesen.

- Die Verwaltung weist darauf hin, dass zur zusätzli­
chen Information für  die Zuhörer der Gemeinderat­
ssitzung  die  Tagesordnungspunkte  mit  Erläute­
rungen auf den Stühlen ausliegen. - 

Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2004
Die  Gemeindekämmerei  weist  daraus  hin,  dass  der 
Entwurf des Haushaltsplans mit Haushaltssatzung 2004 
in  der  Zeit  von  Montag,  den  26.  Januar  2004  bis 
Dienstag, den 03. Februar 2004 je einschließlich im Rat­

haus,  Marktplatz  6,  97950  Großrinderfeld,  Zimmer  16, 
während den üblichen Dienststunden zur Einsichtnahme 
ausgelegt ist. 
Einwohner und Abgabepflichtige können bis zum Ablauf 
des  7.  Tages  nach  dem  Tag  der  Auslegung  (03. 
Februar), somit bis einschließlich Dienstag, den 10. Fe­
bruar  2004  Einwendungen  gegen  diesen  Entwurf 
erheben.
Auf den Aushang an den Verkündigungstafeln der einzel­
nen Ortsteile wird hiermit verwiesen. 

Aufforderung der Wehrpflichtigen des Geburts­
jahrgangs 1986 zur Meldung zur Erfassung
Nach  §  1  des  Wehrpflichtgesetzes  (WPflG)  sind  alle 
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind 
und  ihren  ständigen  Aufenthalt  in  der  Bundesrepublik 
Deutschland haben, vom vollendeten 18. Lebensjahr an 
wehrpflichtig (Wehrpflichtvoraussetzung). Die Erfassung 
kann bereits ein Jahr vor Vollendung des 18. Lebensjah­
res durchgeführt werden.
Alle  Personen  des  Geburtsjahrgangs  1986,  die  wehr­
pflichtig  sind  und  denen  bislang  kein  Schreiben  der 
Erfassungsbehörde  über  die  bevorstehende  Erfassung 
zugegangen ist, werden nach § 15 Abs. 1 WPflG aufge­
fordert,  sich  umgehend  oder  schriftlich  bei  der 
Erfassungsbehörde,  Bürgermeisteramt  Großrinderfeld, 
Marktplatz 6, 97950 Großrinderfeld, zu melden.
Die Bekanntmachung hierzu ist vom 23.01. – 08.02.2004 
an den Bekanntmachungstafeln ausgehängt.

Bevölkerungsfortschreibung
Die  fortgeschriebene  Bevölkerungszahl  unserer  Ge­
meinde  beläuft  sich  nach  Mitteilung  des  Statistischen 
Landesamt  zum  30.  September  2003  auf  4.166  Per­
sonen,  davon  männlich  2.088  Personen  und  weiblich 
2.078 Personen.

Ortschaftsratssitzung Großrinderfeld
Am Montag,  dem 26.01.2004  findet  um 19.30  Uhr  im 
Sitzungssaal  des  Rathauses  eine  Sitzung  des  Ort­
schaftsrates statt.
Tagesordnung: 1. Ehrung der Blutspender

  2. Situation Turnhallenumbau
  3. Baugesuche

     4. Verschiedenes
  5. Fragen anwesender Zuhörer

Ortschaftsratssitzung Gerchsheim 
Am Dienstag, den 27.01.04 findet im Rathaussaal 
Gerchsheim eine öffentliche Ortschaftsratssitzung statt. 
Beginn: 19.00 Uhr
Tagesordnung:
1. Ehrung von Blutspendern
2. Ausbau Würzburger Str. und Nebenstraßen
3. Baugesuche
4. Lebensqualität durch Nähe (Beschluss zur 
    Teilnahme)
5. Anfragen von Bürgern zum Ortsteil
6. Verschiedenes

Ortschaftsratssitzung Schönfeld
Am Montag,  dem 26.01.2004  findet  um 19.00  Uhr  im 
Rathaus eine öffentliche Sitzung statt:
Tagesordnung:
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1. Ehrung Blutspender
2. Baugesuche
3. Termine: a) Seniorennachmittag
                   b) Bürgerversammlung
4. Verschiedenes
5. Anfragen der Bürger zum Ortsteil Schönfeld

Ortschaftsratssitzung Ilmspan 
Am Montag, den 26.01.2004 findet um 20.00 Uhr im OG 
Gemeindezentrum eine öffentliche Ortschaftsratssitzung 
statt.
Tagesordnung:
1. Ehrung der Blutspender
2. Info Umbau GMZ
3. Verschiedenes
4. Anfragen der Bürger zum Ortsteil Ilmspan 

Flächenlosverkauf
Das  staatliche  Forstamt  Tauberbischofsheim  Revier 
Großrinderfeld  verkauft  am  Samstag,  den  24.01.2004 
Flächenlose.
Treffpunkt  hierzu ist  am  Parkplatz  im  Hachtel  (an der 
B27 zwischen Großrinderfeld und Gerchsheim) um 10.00 
Uhr.
Die Flächenlose können nur gegen Barzahlung erworben 
werden.

 
Ärztlicher Notfalldienstplan 
Bereitschaftsdienst von 
Freitag 19.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr und dem jeweils 
nachfolgenden Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 
8.00 Uhr.
24./25.01.2004  Dr. Westphal, Unteres Tor 10 
Großrinderfeld, Tel.: 09349/555
24.01.2004 Stern Apotheke Tauberbischofsheim 
25.01.2004 Taubertal Apotheke Lauda
Zahnärztlicher Notfalldienst über Tel.: 0711/7877701
EnBW Stromversorgung: 
Störungsdienst 07941/932-0 oder
Service-Telefon 0800 3629477
Gasversorgung: Stadtwerk Tauberfranken GmbH:
Bereitschaftsdienst: 09343/62560 oder 07931/491- 360
FRAUEN   HELFEN   FRAUEN
Notruf und Beratungsstelle für misshandelte Frauen
Tel.: 09341/7778

Jubilare     

Herzlichen 
Glückwunsch     

Object 2

Großrinderfeld
am 24.01. Behringer Hildegard zum 79. Geburtstag
am 25.01. Dürr Helga zum               70. Geburtstag
am 26.01. Hauk Elfriede zum           76. Geburtstag
am 29.01. Kuhn Albert zum              71. Geburtstag

Vereins- und andere 

Nachrichten

Bauernverband erweitert Dienstleistung
Der Kreisbauernverband hat sein Beratungsangebot für 
landwirtschaftliche Betriebe ab Dezember 2003 erweitert.
Mit der LBV-Unternehmensberatungsdienste GmbH, als 
Tochterunternehmen des Landesbauernverbandes, kann
das  Beratungsangebot  auch  auf  den  Bereich  Versi­
cherungen ausgedehnt   werden.  Im Vordergrund steht 
die 
umfassende Beratung zu allen Fragen der betrieblichen 
Versicherungen und der privaten Absicherung der Land­
wirtsfamilie.  Eine telefonische Anmeldung ist  unbedingt 
erforderlich.
Die nächste Beratung findet am Donnerstag, 05. Februar 
2004 in der Geschäftsstelle des Bauernverbandes,
Würzburger Str. 31, Tauberbischofsheim, statt.

Deutsches Rotes Kreuz Tauberbischofsheim
Das DRK, Kreisverband Tauberbischofsheim organisiert 
wieder zwei Gruppenreisen in der Zeit 
vom 03.04.-17.04.2004 nach Mallorca, Hotel Viva Palma­
nova
vom 29.04.-13.05.2004 nach Rhodos, Blue Sea Hotel
Interessenten können sich unter Tel. 09341/920540 oder 
920541 melden.

Württembergische Weinbautagung 2004
Das  Regierungspräsidium  Stuttgart  und  die  Staatliche 
Lehr-  und  Versuchsanstalt  für  Wein-  und  Obstbau 
Weinsberg veranstalten gemeinsam am 11. und 12. Fe­
bruar 2004 in der Hildthalle in Weinsberg die 51. Wein­
bautagung.
Für Interessenten ist das Programm hierfür im Rathaus, 
Zimmer 5, erhältlich.

Das Karte ab 60 - Glückwunsch-Abo
„Endlich Sechzig“ unter diesem Motto gibt es das Karte 
ab  60  -  Glückwunsch-Abo  des  Verkehrsverbundes 
Rhein-Neckar (VRN) für alle, die im Jahr 2004 ihren 60. 
Geburtstag feiern. Zum 01.01.2004 löste das Karte ab 60 
- Glückwunsch-Abo das Karte ab 60 - Willkommens-Abo 
ab.
Das Karte ab 60 - Glückwunsch-Abo ist unschlagbar – 
12 Monate fahren aber nur 11 Monate zahlen. Das Abo 
gilt sogar bis Würzburg und natürlich auch auf allen Stre­
cken der neuen S-Bahn RheinNeckar.  Das Abo kostet 
264 €.
Infos und Bestellscheine sind im Rathaus erhältlich und 
an die VerkehrsGesellschaft Main-Tauber mbH, Bergstr. 
2 in 97922 Lauda-Königshofen zu schicken.

Sport  „Extrem“ –  der  Mensch an seiner  Leis­
tungsgrenze
Die Badische Sportjugend,  der   Sportkreis,  der  Sport­
jugendförderverein Main-Tauber e.V. und die Langlauf­
gruppe  des  ETSV  Lauda  veranstalten  am  Samstag, 
14.02.2004 ab  19.00  Uhr  in  der  Pfarrscheune  Lauda 
einen  Themenabend  von  Sportlern  für  Sportler  und 
Sportbegeisterte  über  extreme   Formen  des  Ausdau­
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ersports. Anlass hierzu ist das 100-jährige Bestehen des 
ETSV  Lauda.  Ein  Höhepunkt  der  Veranstaltung  wird 
sein, dass die Profi-Triathletin Heidi Jessberger und Mi­
chael Muck, ein Mitglied der deutsche U23 Rad-National­
mannschaft,  über  ihren Sport  und das Leben als Profi 
berichten. Eintrittskarten können ab sofort für 12,-- € bei 
Buchhandel  „Buch  am  Markt“  in  Lauda-Königshofen 
erworben werden. Essen und Trinken sind frei.

Sportjugend Main-Tauber-Kreis
Die Sportjugend veranstaltet folgende Sommerfreizeiten:
Toskanafreizeit  vom  9.  bis  17./18.  August  für 
Kinder/Jugendliche  ab  14  Jahren.  Teilnahmepreis  ca. 
375 €
Ardéchefreizeit  vom  21.  August  bis  2.  September  für 
Jugendliche ab 16 Jahren. Preis ca. 425 €
Sylt vom 31. Juli bis 14. August für Kinder/Jugendliche 
zwischen dem 11. und 15. Lebensjahr. Teilnahmebeitrag
ca. 360 €.
Die Rügen-Freizeit 2004 ist bereits komplett ausgebucht.
Infos, Anmeldeformulare und Flyer sind erhältlich  beim 
Sportjugend-Service-Center  Tauberbischofsheim, 
Schmiederstr.  21,  Tel.  09341/898813,  Fax 
09341/898814, E-Mail: SportjugendTBB@t-online.de 

Zweijährige  Berufsfachschule  –  Berufskolleg 
Technik und Medien -Technisches Gymnasium
Die Gewerbliche Schule Tauberbischofsheim,  Wolfstal­
flurstr.9  veranstaltet  für  alle  interessierten  Eltern  und 
Schüler  eine  Informationsveranstaltung.  Termin: 
Dienstag,  27.01.2004,  um  19.00  Uhr  im  Neubau 
( oberhalb der AOK).
Es werden folgende Schularten vorgestellt:
1. Die Zweijährige gewerblich technische Berufsfach­
schule.  Sie  ist  vor  allem  für  technisch  interessierte 
Hauptschüler geeignet. Mit der Abschlussprüfung wird 
die  Fachschulreife  erworben.  Die  Fachschulreife  ent­
spricht dem Realschulabschluss und berechtigt zum Be­
such  weiterführender  Schulen,  wie  dem  Technischen 
Gymnasium, dem Wirtschaftsgymnasium, sowie den Be­
rufskollegs.
Neben der  theoretischen  Ausbildung erfolgt  eine prak­
tische  Grundausbildung  in  Metalltechnik  oder  in  Holz­
technik. Diese Ausbildung wird im Metallbereich für  Be­
rufe wie Industriemechaniker,  Metallbauer, Technischer 
Zeichner  und  im  Holzbereich   für  Tischler,  Holzme­
chaniker, Technischer Zeichner als 1.  Ausbildungsjahr 
anerkannt.
Voraussetzung  für  den  Besuch  der  zweijährigen  ge­
werblich  technischen  Berufsfachschule  ist  ein  befrie­
digender Hauptschulabschluss. Es können auch Haupt­
schüler nach der 8.Klasse aufgenommen werden, wenn 
sie in Deutsch, Mathematik und Englisch die Note gut er­
reicht haben.
2. Das  Einjährige Berufskolleg Technik und Medien. 
Diese  Schulart  wendet  sich  an  Schüler  mit  mittlerem 
Bildungsabschluss (Realschule,  Werkrealschule),  die 
ihre berufliche Zukunft auf dem Gebiet der Informations­
technik  und der  modernen Fertigungsverfahren sehen. 
Nach  der  erfolgreichen  Abschlussprüfung  besteht  die 
Möglichkeit,  einen  zukunftsträchtigen  Beruf  wie  Fach­
informatiker oder Datenverarbeitungskaufmann zu erler­
nen  oder  das  weiterführende  Einjährige  Berufskolleg 
für Technische Kommunikation zu besuchen. Es führt 

zum Abschluss „Technischer Kommunikationsassistent“. 
Diese vollwertige Ausbildung mit  staatlicher Abschluss­
prüfung bietet vielfältige Beschäftigungsmöglichkeiten in 
einer  immer  mehr  automatisierten  Arbeitswelt. 
Außerdem kann im Zusatzprogramm die Fachhochschul­
reife  erworben  werden.  Das  Berufskolleg  Technik  und 
Medien (1.Jahr) kann in Tauberbischofsheim absolviert 
werden.  Das  Berufskolleg  Technische  Kommunikation 
(2. Jahr) ist zur Zeit in Heilbronn und Mosbach eingerich­
tet.
3.  Das Technische Gymnasium.  Diese Schulart  baut 
auf  dem  mittleren  Bildungsabschluss (Fachschule, 
Realschule, Werkrealschule, Klasse 10 eines Gymnasi­
ums) auf und wendet sich vor allem an technisch inter­
essierte Schüler,  welche die  Hochschulreife  erwerben 
möchten. 
Voraussetzung  für  den  Besuch  des  Technischen 
Gymnasiums ist ein Notendurchschnitt  von mindestens 
3,0 aus den Fächern Deutsch, Mathematik und Englisch. 
Auch nach einer Berufsausbildung ist der Besuch dieser 
Schulart noch möglich. 
Mit dem Zeugnis der Hochschulreife erwirbt man die Be­
rechtigung  zum  Studium  an  Universitäten  und 
Technischen Hochschulen.
Besonders die in den Jahrgangsstufen 1 und 2 (früher 
Klasse  12  und  13)  angebotenen  Fächer  Computer­
technik  und  Fertigungstechnik,  aber  auch  Mathematik, 
sowie Physik und Chemie mit Laborübungen,  schaffen 
die Grundlagen für ein späteres naturwissenschaftliches 
oder Ingenieurstudium. 
Wir würden uns freuen, Sie bei unserer Informationsver­
anstaltung über diese zukunftsträchtigen Schularten be­
grüßen zu können.

IHK Heilbronn
Seminar in Geschäftsenglisch – Grundstufe
Die IHK Heilbronn-Franken bietet ab 18. Februar 2004 
einen 10-wöchigen Intensiv-Sprachkurs  an,  der  jeweils 
mittwochs  von  18.00  Uhr  bis  21.15  Uhr  in  Bad 
Mergentheim stattfinden soll.
Die Teilnehmer sollen über Grundkenntnisse (ca. 5 - 6 
Jahre  Schulenglisch)  der  englischen  Umgangssprache 
verfügen.
Ein ausführliches Informationsblatt mit Anmeldeformular 
sind bei der IHK-Geschäftsstelle Bad Mergentheim, Tel.: 
(07931) 6005, Fax: (07931) 6007, E-Mail:  schulz@heil­
bronn.ihk.de  erhältlich.

Freiwillige Feuerwehr 

Abt. Großrinderfeld 
Jahreshauptversammlung der 
FFW Abt. Großrinderfeld 
Die Jahreshauptversammlung findet  am 24.01.2004 im 
Speisesaal der Turnhalle statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Abt. Kommandanten
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Jugendwartes
5. Bericht des Kassenwartes
6. Entlastung der Vorstandschaft

mailto:schulz@heilbronn.ihk.de
mailto:schulz@heilbronn.ihk.de
mailto:SportjugendTBB@t-online.de
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7. Neuwahlen
8. Grußworte des Bürgermeisters
9. Grußworte des Kommandanten u. Beförderungen
10. Wünsche und Anträge
11. Verschiedenes
Abmarsch zum gemeinsamen Besuch des Gottesdiens­
tes  für  die  verstorbenen  Feuerwehrkameraden  ist  um 
18.45 Uhr am Marktplatz in Uniform.
Zu  dieser  Versammlung  sind  die  Gemeinde-  und  Ort­
schaftsräte herzlich eingeladen.

Abt. Gerchsheim
Kesselfleischessen 
Am  Montag  den  26.01.04  findet  unser 
Kesselfleischessen um 19:00 Uhr im Gerätehaus statt. 
(Bitte ggf. noch bei Harald anmelden). 
Schulungsabend 
Am Dienstag den 27.01.04 findet ein Schulungsabend für 
die Abteilung statt. Beginn 19:30 Uhr.

Abt. Gerchsheim - Jugendfeuerwehr     
Nächstes Treffen der Jugendfeuerwehr 
am 24.01.2004 16.00 Uhr am Feuerwehrgerätehaus.

Abt. Ilmspan
Heute, Freitag, den 23.01.04 um 19.00 Uhr findet aus 
besonderem Grund eine Übung statt. 
Die Alarmierung erfolgt durch die Sirene.

I M B
Veranstaltung der Initiative Mündiger Bürger (IMB) 
zum Thema:
Kommunalwahl 2004
Am 13.06.2004 findet die Gemeinderats-, Ortschaftsrats- 
und Kreistagswahl statt.
Unsere Demokratie lebt davon, dass Bürger und Bürge­
rinnen  mit  unterschiedlichen  Berufen  u.  Lebenserfah­
rungen sich zur Auswahl stellen.
Die  IMB möchte  daher  wiederum mit  einer  eigenstän­
digen Liste antreten. Alle diejenigen, die sich unverbind­
lich  informieren  möchten  bzw.  eventuell  sich  mit  dem 
Gedanken tragen zu kandidieren sind zu dieser Veran­
staltung recht herzlich eingeladen. 
Geplanter Ablauf:
1. Darstellung der Gemeinderatswahl u. der
    Ortschaftsratswahl
2. Unechte Teilortswahl/kumulieren, panaschieren
3. Wählbarkeit u. Wahlberechtigung
4. Ablauf der Wahl
5. Rechtsstellung der Gemeinderäte
6. Erstellen eines Prospektes
7. Bildung eines Organisationsteams
Die Veranstaltung findet im Sitzungssaal des Groß­
rinderfelder Rathauses statt.
Termin: Dienstag, dem 27. Januar 2004 um 19.30 Uhr.
Für die IMB: Ludwig Lesch, Klaus Heer, Walter Lutz Ge­
meinderäte

Volksbank Main–Tauber eG
Voranzeige
Wir laden alle Mitglieder der Volksbank Großrinderfeld 
mit Ortsteilen von Gerchsheim, Schönfeld und Ilmspan 
zur Vertreterwahl ein.

Die Wahlversammlung für den Wahlbezirk – 6 - Wer­
bach und Großrinderfeld findet am Dienstag, den 03. Fe­
br. 2004 in der Turnhalle in Wenkheim statt. 
Beginn ist um 19.30 Uhr.
Während der Veranstaltung bieten wir unseren Mitglie­
dern aktuelle Informationen. Die Generationenberater 
stellen das Betreuungskonzept der Volksbank Main-Tau­
ber vor.
Zu Beginn der Veranstaltung erhält jedes Mitglied einen 
Bon in Höhe von 5,-- Euro
Ihre Volksbank Main-Tauber 
Bankfiliale Großrinderfeld mit Ortsteilen.

Fechtclub Großrinderfeld 
Ilmspan-Cup 2004 mit großer Resonanz
Eine große Resonanz verzeichnete auch in diesem Jahr 
der „Ilmspan-Cup 2004“, der im Rahmen des zehnjäh­
rigen Bestehens des Fecht-Clubs Großrinderfeld durch­
geführt wurde. 70 Säbelfechterinnen und -fechter – dar­
unter  auch  Athleten  aus  Pforzheim,  Göppingen  und 
Frankfurt  –  beteiligten  sich  an  diesem  zweiten  nord­
badischen Ranglistenturnier. Dabei erzielten die regiona­
len  Vereine  aus  Großrinderfeld,  Werbach,  Dertingen, 
Wertheim  und  Tauberbischofsheim  erneut  über­
zeugende  Ergebnisse.  Zur  Siegerehrung  war  auch  in 
diesem Jahr Bürgermeister  Manfred Weis gekommen.

Die heimischen Vereine erreichten folgende Medaillen­
platzierungen: Damensäbel,  B-Jugend, Jahrgang 1990: 
1.  Jacqueline Osyczka,  FC TBB,  3.  Lena  Rücker,  FC 
Werbach;  Jahrgang 1991: 3.  Celine Withopf,  FC TBB. 
Schülerinnen,  Jahrgang  1992:  2.  Lena  Weniger,  FC 
Großrinderfeld,   Jahrgang 1993: 1.  Daniela Kraus,  FC 
Wertheim,  2.  Annika  Blaufelder,  FC  Großrinderfeld, 
Jahrgang 1994: 1. Ines Weniger, FC Großrinderfeld.

Herrensäbel, B-Jugend, Jahrgang 1990: 2. Tobias Pikos, 
FC  TBB,  3.  Felix  Breuninger,  FC  Dertingen,  und  Nils 
Hübner, FC Werbach ; Jahrgang 1991: 1. Nils Eifler, FC 
TBB; Schüler 1992: 1. Simon Scheurich, FC Dertingen; 
Jahrgang  1993:  2.  Patrick  Kornberger,  FC  TBB,  3. 
Carsten Goldschmitt,  FC Wertheim; Jahrgang 1994: 2. 
Marco Paternotte, FC Großrinderfeld.

Jugendsport TuS Großrinderfeld,  TSV Gerchs­
heim und SV Schönfeld 

C – Jugend
Fr. 23.01.04    16:00 Uhr       
                Hallentraining für die auswärtige Truppe 
Fr. 30.01.04    16:00 Uhr       
                Hallentraining für die Großrinderfelder Truppe 
Fr. 06.02.04    16:00 Uhr      
                Hallentraining für die auswärtige Truppe 
Fr. 13.02.04    16:00 Uhr       
               Hallentraining für die Großrinderfelder Truppe 
Fr. 20.02.04    16:00 Uhr   evtl. Training auf dem Platz, 
                da die Halle gesperrt ist. 

Sportabzeichen – Treff 2003
Die Übergabe der abgelegten Sportabzeichen 2003 
findet am Sonntag, den 01.02.2004 um 10.45 Uhr in der 
Aula der Grundschule Großrinderfeld statt.
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Dazu sind alle Teilnehmer, die das Sportabzeichen 2003 
erfolgreich abgelegt haben, herzlich eingeladen.
Das Sportabzeichen-Team

G r o ß r i n d e r f e l d
TuS Großrinderfeld 

TuS-Fußball-Mädels
Unser 1. Hallenturnier, welches wir am Sa. 24.01.04 be­
streiten, wird vom SV Winzer Beckstein organisiert und 
findet in der Tauber-Franken-Halle in Königshofen statt.
Abfahrt: 10.15 Uhr
Unser 1. Spiel ist um 11.16 Uhr gegen Bütthard, 2. Spiel 
um 12.04 Uhr gegen Kupferzell "Sunys", 3. Spiel um 
12.36 Uhr gegen Dittwar, 4. Spiel um 13.08 Uhr gegen 
Beckstein. Anschließend sind die Spiele der Gruppe 3+4. 
Die ersten 2 Mannschaften kommen weiter ins Viertelfi­
nale, welches um 16.30 Uhr beginnt.
Wir hoffen auf einen guten Platz und faire Spiele!

Wandern in der Natur Gemarkung Großrinderfeld 
Mittwoch  14.00  Uhr Treffen  vor  dem  Rathaus  Groß­
rinderfeld.

Walking-Gruppe Großrinderfeld 
Zum gemeinsamen Walking treffen wir uns am
Dienstag, 27.01.04, um 18.00 Uhr, am Bauhof,
Donnerstag, 29.01.04, um 08.30 Uhr, am Bauhof
Samstag, 31.01.04, 14.30 Uhr, oberhalb Auto Hannig.
Wer Lust auf frische Luft und Natur hat, etwas für seine 
Fitness  und  Gesundheit  tun  will  und  wer  das  Wetter 
nimmt, wie es kommt, der ist bei uns jederzeit willkom­
men.

Gesangverein Liederkranz 1912 e.V. 
Großrinderfeld 
Männerchor und „Chor Haste Töne“
Jahreshauptversammlung 
Die Jahreshauptversammlung des Gesangverein Lieder­
kranz e.V. 1912 findet am Samstag, 31. Januar 2004 um 
20.00 Uhr im Gasthaus zum Löwen statt.
Dazu sind alle aktiven Sängerinnen und Sänger, Ehren- 
und passive Mitglieder herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung – Totengedenken
2. Bericht der Chorleiter/in
3. Bericht der Schriftführer
4. Bericht Kassenwart
5. Bericht Kassenprüfer und Entlastung Vorstandschaft
6. Ehrungen
7. Neuwahlen der gesamten Vorstandschaft
8. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
9. Veranstaltungen 2004
Wünsche  und  Anträge  sind  bis  zum  Beginn  der  Ver­
sammlung beim 1. Vorsitzenden einzureichen.

Männerchor
Unsere  nächste  Gesangprobe  findet  am  Donnerstag, 
den 29. Januar 2004 um 20.00 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses statt.

„Chor Haste Töne“
Vorankündigung:
Songs für Chöre in Großrinderfeld 
Modernes,  aber  auch  traditionelles  Liedgut  für  Chöre 
steht auf  dem Programm für einen Song-Abend in der 
Festhalle Großrinderfeld, zu dem der Chor 
„Haste Töne“ am
Samstag, den 07. Februar 2004 um 20.00 Uhr
alle Freunde des Chorgesangs herzlich einlädt.
Für  eine  lockere  Atmosphäre  und  interessante  Vielfalt 
sorgen dabei verschiedene junge Chöre aus der Region. 
Erwartet werden als Gäste: 
Imatè (Reicholzheim), der Liederkranz Nassig, 
Voiceclub (Neubrunn) und Young Voices (Lauda).
Der Eintritt  ist  frei,  für Speis und Trank ist  gesorgt,  so 
dass  einem  unbeschwerten  Chormusikabend  nichts 
mehr im Wege steht.

D L R G - TTC
Großrinderfeld 

Am Freitag, 23.01. trifft die 1.Mannschaft im Heimspiel 
um 20.00 Uhr auf Gissigheim 2. Die 2.Mannschaft fährt 
um 19.20 Uhr am Sportheim los zum Auswärtsspiel nach 
Tauberbischofsheim .

Ergebnisse der Vereinsmeisterschaften:
Wie jedes Jahr wurde hart aber fair an den Platten ge­
spielt und gekämpft. Nach viereinhalb Stunden attrak­
tivem Tischtennis standen die Meister in den einzelnen 
Klassen fest. Aus insgesamt 33 Teilnehmern/innen 
ergaben sich folgende Ergebnisse: 
Schülerinnen B
1.Baumann Anuschka, 2.Weber Katrin 
3.Mühleck Madlen 
Schüler/innen 
1.Uihlein Janika, 2.Schäfer Markus 3.Hadry Nikolas, 
Jugend 
1.Uihlein Clarissa  2.Uihlein Jonathan 
3. Stolzenberger Alexander 
Damen/Herren 
1.Horn Dieter 2.Kleinhans Reinhold 
3. Weimer Emil/ Baumann Helmut

Schüler- und Jugendtraining
am Freitag ab 18.oo Uhr für alle, am Montag von 18.00 - 
19.00 Uhr für nicht Aktive, von 19.00 - 20.00 Uhr für ak­
tive Schüler und Jugendliche.

18 Jahre lang findet bereits die Tischtennis-Mini-
Meisterschaft in Großrinderfeld statt und alle Jahre 
mit viel Erfolg
Unter der Leitung von Horn Dieter, Bach Peter und sei­
nem sportlichen Team wird dieses Turnier alljährlich von 
der DLRG TTC Großrinderfeld organisiert.
Beim Turnier durften nur Kinder zwischen sechs und 
zwölf Jahren antreten, die noch nicht aktiv in einem 
Tischtennisverein spielen,  mit dem Ziel die Minis für den 
Sport zu begeistern und auch zur Förderung von Nach­
wuchs für den Verein.
Über 21 Jungen und Mädchen traten zum Wettkampf in 
der Turnhalle Großrinderfeld an.
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Für die sportlichen Leistungen erhielten alle Urkunden 
und gestiftete Sachpreise von der örtlichen Volksbank, 
die diese Aktion Bundesweit immer unterstützt, denn das 
Motto „Dabei sein ist alles“ sollte an erster Stelle stehen. 
Die beiden Erstplazierten erhielten durch Vorstand 
Dertinger Günther einen gestifteten Wanderpokal der 
Volksbank.
Bei den Mädchen ging der erste Platz an Janik Annale­
na.
Bei den Jungen wurde Minimeister 2004 Stather 
Dennis, gefolgt von Rüger Adrian, Michelbach Moritz, 
Schäfer Nikolas, Kaiser Jonas u. Behringer Giulio.
Herzlichen Glückwunsch

Hallo Schwimmfreunde! 
Jeden Dienstag fahren wir in das Schwimmbad nach 
Höchberg.
Treffpunkt: 17.45 Uhr Turnhalle Großrinderfeld 
Alle, die Lust am Schwimmen haben, sind herzlich will­
kommen! Die Fahrt incl. Eintritt kostet 2,50 Euro. Selbst­
verständlich werden zu gegebener Zeit auch Schwimm­
prüfungen, wie z.B. Seepferdchen u.a. abgenommen.
Auf euer Kommen freut sich
DRLG Großrinderfeld
Für Rückfragen/nähere Erläuterungen steht Günther 
Dertinger (Tel: 1064) gerne zur Verfügung.

Erfolgreicher  Start  der  Schützenjugend in  die  Wett­
kampfrunde 2004.
Regelmäßiger  Trainingsbesuch  und  Trainingsfleiß  der 
Jugendlichen spiegelt sich in den Ergebnissen wieder.
1. Mannschaft 982 Ringe
    Knorsch Benedikt 342 Ringe
    Niethammer Michael 323 Ringe
    Hartmann Christian 317 Ringe
2. Mannschaft 893 Ringe
    Reinhart Johannes 323 Ringe
    Michel Patrick 289 Ringe
    Baumann Georg 281 Ringe
    Bergfeld Stefan 283 Ringe (AK)
3. Mannschaft 862 Ringe
    Hannig Sandra 306 Ringe
    Hauck Annika 279 Ringe
    Hauck Larissa 277 Ringe

Tennisclub
- Voranzeige -  Generalversammlung
Einladung zur Generalversammlung am Freitag, den 
30.01.2004, um 20.00 Uhr im Clubheim.
Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstandes
2. Bericht des Sportwartes
3. Bericht des Kassenwartes
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung 
6. Verschiedenes
Anträge bis zum 25.01.2004 in schriftlicher Form an den 
Vorstand.

Reservistenkameradschaft 

Samstag, 24.01.04 Wintermarsch (UTE)

Wir treffen uns in Hof-Baiertal und fahren um 15.00 Uhr 
zur  Sigismundkapelle  nach  Oberwittighausen.  Nach 
einer Führung in der Kapelle erfolgt der Rückmarsch.
Anzug: Feldanzug Tarndruck

G e r c h s h e i m

THBFV Gerchsheim
Gerchsheimer Faschingsumzug 2004
Alle Gruppen und Personen, die am Gerchsheimer Fa­
schingsumzug am 24.02 04 teilnehmen möchten, sollen 
sich bitte bis 01.02.04 bei Patrick Hehn Tel. 09344/1200 
melden. Sie erhalten daraufhin eine schriftliche Anmel­
dung, die ausgefüllt wieder zurückgesandt werden muss 
(Versicherungsschutz).  Nur  schriftlich  angemeldete 
Gruppen werden berücksichtigt. 

TSV – Gerchsheim

E – Jugend
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Am Samstag, den 24.01.04, nehmen wir am Hallentur­
nier des TSV Tauberbischofsheim teil. Das Turnier be­
ginnt  um  13.00  Uhr  und  endet  ca.  gegen  16.45  Uhr. 
Treffpunkt  zur Abfahrt nach Tauberbischofsheim ist für 
alle E-Junioren um 12.45 Uhr am Sportheim.
Weitere Termine:
31.01.2004 ETSV Würzburg        15.30 – 19.30 Uhr
28.02.2004 Hallenrunde in TBB   11.00 – 14.30 Uhr
06.03.2004 Turnier des TSV        13.30 – 18.00 Uhr

Jedermannturnen am Mittwoch
Jeden  Mittwoch  von  9.00  bis  10.00  Uhr  findet  Je­
dermannturnen in der Turnhalle statt.

Volleyball I. Damenmannschaft
Am vergangenen Samstag, den 17.01.04, hatten wir ein 
Auswärtsspiel gegen den VSG Mannheim, den Tabellen­
zweiten. 
Gleich zu Beginn hatten wir einige Probleme in das Spiel 
zu  kommen  und  waren  unseren  Gegnern  leicht  un­
terlegen. Im zweiten Satz war das Spiel ziemlich ausge­
glichen. Da wir unsere Leistung etwas steigerten, holten 
wir uns diesen Satz. Im dritten Satz ging es wie im ge­
samten  Spiel  eng  zu.  Doch  schließlich  konnten  die 
Mannheimerinnen uns bezwingen, mit 26:24.
Doch wir  wollten uns nicht  geschlagen geben und be­
mühten uns im vierten Satz sehr. Wir zeigten ein gutes 
Spiel und gewannen klar. So ging es mal wieder in den 
alles entscheidenden Tie-Break.
Dieser war ein wahres Kopf-an-Kopf Rennen, da einmal 
unsere  Gegner  führten  und  darauf  wieder  wir.  Wir 
kämpften  aber  sehr  und  schließlich  behielten  wir  mit 
17:15 die Oberhand in dem Satz und gewannen so das 
gesamte Spiel mit 3:2.
So sind wir immer noch ungeschlagener Tabellenführer. 
Weiter geht es am 31.01.04 in Wiesloch.

Volleyball – Jugend
Am heutigen Freitag fällt das Training wegen anderwei­
tiger Hallenbelegung aus. Auch nächste Woche ist noch 
nicht  sicher,  ob Training stattfindet.  Das  erfahrt  ihr  im 
nächsten Gemeindeblatt!

Frauengemeinschaft 
Step-Aerobic 
Am Freitag, den 23.01.2004 fallen die Step-Aerobic-
Stunden wegen anderweitiger Belegung aus. 
Der Kurs wird am 30.01.2004 fortgesetzt. 

VdK Gerchsheim 
Der VdK Gerchsheim lädt alle seine Mitglieder mit Part­
nern zur Faschingsfeier am 01.02.2004 um 14.30 Uhr in 
die TSV Sportgaststätte herzlich ein. Wenn freiwillige Ku­
chenspender da sind oder jemand abgeholt werden 
möchte bitte unter Tel.: 438 Bescheid geben.

A V C - Gerchsheim 

Das gesamte Personal trifft sich am Samstag um 18.30 
Uhr zum gemeinschaftlichen Essen.

S c h ö n f e l d
Obst- und Gartenbauverein Schönfeld e.V.
Es besteht die Möglichkeit, über den Kreisverband, ver­
billigt Garten- und Baumscheren sowie Sägen mit zie­
hendem Schnitt der Firma Felco zu erwerben. Die Preise 
liegen zwischen 10 und 20% unter den normalen Ver­
kaufspreisen. Es können die Scherenmodelle Felco 2, 6, 
7, 8, 9, 10 und 12 sowie die Sägen Felco 600, 610 und 
620 erworben werden. Wer Interesse hat, möge sich mit 
dem Vorstand bis spätestens Donnerstag, den 29.01. in 
Verbindung setzen, da die Meldung an den Kreisverband 
am 30.01. erfolgt. Information und Bestellung unter Tel. 
09344 / 929089 oder 0171 / 61 10 61 5.
Vorankündigung:
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Am 05.03. findet die Jahreshauptversammlung des 
Kreisverbandes um 19.00 Uhr in Pülfringen im neuen 
Dorfgemeinschaftshaus statt. Wir würden uns freuen, 
wenn uns wieder einige Mitglieder dorthin begleiten 
würden.

Am 06.03. führen wir voraussichtlich um 09.00 Uhr un­
seren diesjährigen Schnittkurs mit Herrn Lurz vom Land­
ratsamt durch. Auch hierzu dürfen wir schon recht herz­
lich einladen.

Am 12. 03. findet um 18.30 Uhr in Hochhausen eine In­
formationsveranstaltung mit Diplom Gärtner Adalbert 
Griegel statt. Thema wird sein „Umweltgerechter 
Pflanzenschutz im Obst-, Gemüse- und Ziergarten / 
Pflanzenschädlinge und ihre umweltgerechte Vorbeu­
gung und Bekämpfung“. Veranstalter ist der Kreisver­
band. Auch hier würden wir uns freuen, wenn sich inter­
essierte Personen zum Mitfahren melden.

Aus terminlichen Überschneidungen, findet unsere 
eigene Jahreshauptversammlung, nicht wie im Termin­
planer festgehalten, am 03.04. sondern erst am 
Samstag, den 17.04. um 20.00 Uhr im Gasthaus Hahner 
statt. Wir bitten dies im Planer zu korrigieren.

Unser diesjähriger Jahresausflug wird uns voraussicht­
lich am 26. und 27.06. ins schöne Allgäu führen. Die 
Fahrt ist momentan in Planung und wir hoffen, zur Jah­
reshauptversammlung, das fertige Programm 
präsentieren zu können. Den Termin bitten wir schon 
jetzt zu notieren.

Zu allen vorgenanten Terminen wird an gleicher Stelle 
nochmals eine entsprechende Info und Einladung er­
folgen.

Sternsingeraktion - KINDERKINO
Alle Kinder, die an der diesjährigen Sternsingeraktion 
mitgemacht haben, treffen sich am Samstag, den 
24.01.2004 um 10 Uhr zum Kinderkino in der Schön­
felder Schule. Getränke bitte mitbringen.
 
Musikkapelle Schönfeld 
Am Freitag, den 23.01.2004 treffen sich ALLE Musiker 
um 20.00 Uhr in der alten Schule zu einer sehr wichtigen 
Besprechung.
Am Sonntag, den 25.01.2004 trifft sich die Vorstand­
schaft um 19.00 Uhr zu einer Vorstandschaftssitzung im 
Musikheim.
Voranzeige:
Am Sonntag, den 01.02.2004 trifft sich der Festaus­
schuss um 19.00 Uhr im Musikheim zu einer Festaus­
schusssitzung.
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen zu allen 
Terminen wird gebeten.

Ilmspan

An alle Bayernmitglieder
Am Sonntag,  den 25.01.04 findet  unsere Jahreshaupt­
versammlung  statt.  Beginn  16.00 Uhr  im  Bayernraum. 
Bitte seit pünktlich und Erscheinen ist Pflicht! Neuwah­
len der kompletten Vorstandschaft!   Euer Rolf
Voranzeige            
Kinderkleiderbasar in Ilmspan am 

Samstag 14.02.2004   
Der Kinderkleiderbasar Frühjahr/Sommer findet wegen 
Umbauarbeiten am Gemeindezentrum, in den Räumlich­
keiten des Gasthaus Sonnenwinkels statt. Aus Platz-
mangel können nur 50 Kundennummern vergeben 
werden. Die Kundennummern erhalten Sie ab dem 03. 
Februar von Frau Deißler 09344/469 und Frau Zäuner 
09344/1216.

Musikkapelle Ilmspan
Die nächste Musikprobe ist am 29.01.04 um 20.00 Uhr.
Beim derzeitigen Baufortschritt können wir nicht davon 
ausgehen dass die Heizung in diesem Winter noch 
funktioniert. Also, warm anziehen.

Obst- und Gartenbauverein Ilmspan  e.V.
Felco – Scheren – Sammelbestellung
Es können Baumschere und Baumsäge bis zum 30. Ja­
nuar bei J. Dürr Tel.: 770 bestellt werden.

 Kirchliche Nachrichten

Großrinderfeld
Samstag,   24.01.:   Hl. Franz von Sales, Bischof von Genf,   
Ordensgründer, Kirchenlehrer (1622)
19.00 Uhr Vorabendmesse: Amt für die Leb. u. Verst. der 

Freiw. Feuerwehr Großrinderfeld -  Fam.  Adolf 
u. Mathilde Spinner u. Fam. Hermann Müller u. 
Ang.  -  Julius  u.  Lina  Lesch  u.  Emil  u.  Maria 
Dertinger - Edmund Lang - Erika Endres (von 
den Schulkameraden)

Sonntag, 25.01.   3. Sonntag im Jahreskreis – Ewige Anbe  ­  
tung in unserer Gemeinde
13.00 Uhr Eröffnung  der  Ewigen  Anbetung  Amt  für 

Albert u. Leo Baumann u. Ang. - Alfred u. Erich 
Dürr  u.  Ang.  -  Ludwig  Dürr  (von  den  Schul­
kameraden)  -  Helene u.  Gerlinde Geiger,  Jo­
hann Paul u. Maria Schenk u. Ang. - Gerhard u. 
Engelbert Günther, Fam. Häusler u. Zweng u. 
Ang. 

anschl. Betstunden bis 18.00 Uhr
ca. 14.00 Uhr – 15.00 Uhr gestaltet von Pfr. Ochs
      15.00 Uhr – 15 .30 Uhr Andacht zu Jesus Christus
      15.30 Uhr – 16.00 Uhr Anbetung gestaltet von den 
                                      Jugendlichen 
      16.00 Uhr – 17.00 Uhr gestaltet vom Frauenkreis
      17.00 Uhr – 18.00 Uhr Herz-Jesu-Andacht und An-
                                      dacht von der Kirche 
      18.00 Uhr Abschluss der Ewigen Anbetung mit 
                                     Te Deum und sakr. Segen 
Dienstag, 27.01.:
hier keine hl. Messe
20.00 Uhr Ökumenischer  Bibelkreis  bei  Fam.  Mühleck, 

Drosselstr. 12
Mittwoch, 28.01.:   Hl. Thomas von Aquin, Ordenspriester, Kir  ­  
chenlehrer (1274)
18.30 Uhr Amt als 3. Opfer für Lioba Leuchtweis - Sr. 

Geriberta , Eltern u. Geschw. - zu Ehren der Hl. 
Anna und des Hl. Joachim - Hermine und Emil 
Weismann

Donnerstag  ,   29.01. :  
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18.30 Uhr Schülergottesdienst  mit  Vorstellung  der 
Erstkommunikanten Amt für Anton u. Therese 
Leuchtweis  u.  Ang.  -  Hermine  Banzer  -  Karl 
Lang (von den Schulkameraden) - Maria Ebner

Samstag,   31.01.:   Hl. Johannes Bosco, Priester, Ordens  ­  
gründer (1888)
19.00 Uhr Vorabendmesse:  Amt  mit  Blasiussegen  (all­

gemein) Amt für Leb. u. Verst. des Gesangver­
eins Liederkranz Großrinderfeld - Karl u. Maria 
Dertinger  u.  Tochter  Resi  u.  Fam.  Pfeuffer  - 
Maria,  Johann  u.  Pius  Leuchtweis  u.  Fam. 
Mützel u. Ang.  - Emil u. Eleonore Hofmann u. 
Elsa Leuchtweis - Adolf Werner

anschl. Blasiussegen (einzeln)
Sonntag, 01.02.: 4. Sonntag im Jahreskreis

9.45 Uhr Hauptgottesdienst  für  die Pfarrgemeinde mit 
Blasiussegen (allgemein) Amt für Anette Köh­
ler  u.  Albert  Schmitt  -  Fam.  Richard u.  Anna 
Steinbach u. Fam. Karl u. Anna Leuchtweis u. 
Ang. - Maria Ebner - Erika Deckert, Franz No­
wak,  Eltern  u.  Ang.  -  Johann,  Agnes  u. 
Hermann Deutsch, Anton u. Katharina Spinner

anschl. Blasiussegen (einzeln)
parallel Kindergottesdienst im Pfarrsaal

13.00 Uhr Totenrosenkranzandacht für Pauline Weiss

Gottesdienste auswärts
Samstag, 24.1.: Werbachhausen 17.30 Uhr Amt
Sonntag, 25.1.: Wenkheim 9.00 Uhr Amt 

Voranzeige unserer Pfarreifahrt nach Ottobeuren am
05./06. Juni 
Auf diesem Wege wollen wir auf unsere Pfarreifahrt hin­
weisen, die uns am Samstag, dem 5. und Sonntag, dem 
6. Juni nach Ottobeuren führen wird. Die Kosten für 
Fahrt, Abendessen und Übernachtung in einem guten 
Mittelklassehotel betragen ca. 100,-- € pro Person. Wer 
Interesse an dieser Fahrt hat, möge sich diesen Termin 
schon jetzt vormerken. Alles Weitere erfolgt zu gege­
bener Zeit. 

Allen herzliche Grüße  
euer Pfarrer Volker Ochs

Gerchsheim

Samstag,  24.01.04        Hl. Fanz von Sales, Bischof von Genf,   
(1622 )         
18.30 Uhr Vorabendmesse  Amt für Erich Knab - Ludwig 

u. Katharina Deppisch – Rita Strifsky u. deren 
Angeh. -

Sonntag,   25.01.04  -  3  . Sonntag im Jahreskreis   
9.45 Uhr Hauptgottesdienst  für die Pfarrgemeinde - 

Amt  für Pfarrer Erhard Behl. (bestellt v. PGR) – 
Maria, Kilian u. Margarete Dittmann – Mathilde, 
Maria u. Josef Karl u. Philipp Seubert u. deren 
Angeh.

13.30 Uhr Taufe des Kindes Maximilian Nohe
Montag,  26.01.:  Hl.  Timotheus  u.  Titus,  Bischöfe,  Apostel­
schüler
  8.00 Uhr Hl. Messe für Pfarrer E. Behl          
15.30 Uhr  Gruppenstunde in der Kirche
Dienstag, 27.01.04 – EWIGE ANBETUNG

15.00 Uhr  Eröffnung der Ewigen Anbetung

15.30 Uhr  Anbetung gestaltet vom Gebetskreis
16.30 Uhr  Anbetung gestaltet von den Erstkommuni-
                 onkindern
17.00 Uhr  Anbetung gestaltet von den Senioren
17.30 Uhr  Anbetung gestaltet vom Pfarrer
18.00 Uhr Anbetung gestaltet von der Frauengemein-
                schaft
18.30 Uhr Anbetung gestaltet von den Jugendlichen der 

Gruppenstunde  
19.00 Uhr Eucharistiefeier gestaltet vom Kinder – und 

Jugendchor- Amt für Andreas u. Maria 
Mühlberger - Albin Michel, Pfr. Eduard Nowak 
u. Eltern u. deren Angeh.                   

anschl. Abschluss der Ewigen Anbetung mit Te Deum 
u. sakr. Segen

Mittwoch, 28.01.04   – Hl. Thomas von Aquin ,    Kirchenlehrer   
(1274)   ( deutsche und lateinische  Texte)    
 8.00 Uhr gestift. Hl. Messe für Margarete Schneider u. 

Eltern u. deren Angeh.   
Donnerstag, 29.01.04 –   Hl. Messe vom Tag  
18.30 Uhr 2. Seelenamt für August Schiller - gestift.  Amt 

für Michael Schneider, Eltern u. Geschwister u. 
deren Angeh.

Freitag, 30.01.04 –   Hl. Messe vom Tag  
ab 9.00 Uhr Krankenkommunion
18.30 Uhr Amt für Emil Frankenberger
Samstag,  31.01.04   – Hl. Johannes Bosco,   Priester (1888)   
(Kollekte für die Kirchenrenovation
14.00 Uhr Taufe des Kindes Eva Maria Pfau 
18.30 Uhr Vorabendmesse  mit  Erteilung  des  Blasi­

ussegens -  Amt  für  Albin Michel,  Pfr.  Eduard 
Nowak u. Eltern deren Angeh.

Sonntag,   01.02.04 –   4. Sonntag im Jahreskreis  ( Kollekte   
für die Kirchenrenovation )
9.45 Uhr Hauptgottesdienst für die Pfarrgemeinde mit 

Erteilung des Blasiussegens -                      Amt 
für Auguste Söder, Agathe u. Willi Hellmut
- Maria Ebner (bestellt von Schulkameraden) u. 
deren Angeh.

13.30 Uhr Andacht mit Aussetzung u. Sakr. Segen

STERNSINGERAKTION  2004  
Bei  der  Sternsingeraktion  haben  unsere  Sternsinge­
rinnen  und Sternsinger den Betrag in Höhe von 3705,19 
€ gesammelt. Hiermit möchten wir uns zuerst bei allen 
Spenderinnen  und  Spendern  unserer  Gemeinde  ganz 
herzlich bedanken. Ein herzliches Vergelt`s Gott gilt un­
seren  Sternsingerinnen   und Sternsinger.  Vielen Dank 
auch an die Familie Resi und Hermann Leibold für die 
Hilfe bei der Ausführung der Sternsingeraktion.   

PFARRBÜRO   
Das Pfarrbüro ist  am Dienstag 27.01.04 nur vormittags 
von 9.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.  

Es grüßt Sie alle herzlich
Ihr Pfarrer Damian Samulski

Ilmspan
Sonntag, 25.01.: Ewige Anbetung
 9.00 Uhr A.f.d.  Pfarrgemeinden  –  Jtg.  A.f.  Kurt 

Brennfleck  u.  Eltern  –  A.f.d.  ++  d.  Fam. 
Schäfer,  Eidel  u.  Brandmeier  –  A.f.d.  ++ 
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d.  Fam.  Scheiner  –  Josef  Fischer  u. 
Angeh. - Betstunden bis  

11.00 Uhr dann feierlicher Schluss mit Segen
Montag, 26.01.:       Hl. Timotheus u. Titus, Bischöfe  
 7.30 Uhr A.f. Fritz Groß – Hl. Judas Thaddäus
Mittwoch, 28.01.: Hl. Thomas v. Aquin 1274
 9.30 Uhr Krankenkommunion
18.00 Uhr Rosenkranz f.d. Kranken u. Senioren
18.30 Uhr 2.  S-A.f.  Maria  Bayer  -A.f.  Berta  Ulit­

schnik  u.  Eltern – Fam.  Walper  u.  Wald­
herr (nachgeholt) Schülergottesdienst – 

Freitag, 30.01.:
 7.30 Uhr A. f. Maria Dürr, Eltern u. Geschw. – A.f. 
              ++ Angeh.
Sonntag,  01.02.:  Darstellung  des  Herrn  –  Mariä 
Lichtmess
10.00 Uhr A.f.d.  Pfarrgemeinden – 3.  S.-A.  f.  Maria 

Bayer – Gottfried Endres –Ludovika Kon­
rad  –  Josef  u.  Maria  Endres  u.  Bauer  – 
Anna  Hopf  –  Kerzenweihe  u.  Blasius-
Segen f. alle  

13.00 Uhr Blasiussegen einzeln – bes. f. Kleinkinder 
mit ihren Eltern

Schönfeld
Freitag, 23.01.: Sel. Heinrich Seuse 1366
18.00 Uhr Rosenkranz in den Anliegen der Beter
18.30 Uhr 2. S.-A. f. Albin Schuhmann – Kurt u. Lu­

zia Hasselberger u. Fam.  Wörner  – Alois 
u.  Hans  Geiger  –  Oskar  Weis,  Eltern  u. 
Schwiegereltern  –  Albin  Roth  -  Schül­
ergottesdienst

Samstag, 24.01.: Ewige Anbetung-Vorabendmesse
16.00 Uhr Aussetzung des ALLERHEILIGSTEN –
               Betstunden bis 19.00 Uhr
19.00 Uhr 3. S-A.f. Albin Schuhmann – Erna u. 
               Josef Deckert u. ++ Angeh. -  Josef 
               Staudigel, leb. u. ++ Angeh. – Josef 
               Schmitt, leb. u. ++ Angeh. – ++ Ordens-
               schwestern u. Priester der Pfarrgemein-
               den, feierlicher Schluss, Segen
Sonntag, 25.01.: 
keine Andacht
Dienstag, 27.01      .: Hl. Angela Merici, Jungfrau 1540  
 7.30 Uhr A. z. Muttergottes u. hl. Josef – Nach der 

Meinung
Mittwoch, 28.01.: 
 9.00 Uhr Krankenkommunion
Donnerstag, 29.01.: 
 7.30 Uhr A.f.  ++  Eltern  u.  Geschw.  –  Judas 

Thaddäus
Freitag, 30.01.:
18.00 Uhr Rosenkranz f.d.  Kranken u. Senioren der 

Pfarrei
18.30 Uhr A.f. Kranke z. Mutter v.d. Immerw. Hilfe – 

Georg u. Barbara Freidhof u. Sohn Alfons 
–  Oskar  Weis  u.  Josef  Bauer  -  Schül­
ergottesdienst

Sonntag, 01.02.:       Darstellung des Herrn  – Mariä Licht      ­  
mess
 8.30 Uhr A.f.  Karl  Schlagmüller  –  Erwin  Zehner, 

Kunigunde u.  Felix  Sack  u.  Söhne – An­
ton  Dopf  u.  Angeh.  –  Gest.  A.f.  Oskar 
Schmitt, Kerzenweihe u. Blasius-Segen f. 

alle
13.30 Uhr Blasiussegen bes. f. Kleinkinder mit ihren 

Müttern

Krensheim     
Sonntag, 25.01.:      8.30 Uhr Amt – Ewige Anbetung
                               10.30 Uhr Schlusssegen 
Donnerstag, 29.01.: 18.00 Uhr Schülergottesdienst
Samstag, 31.01.:     18.00 Uhr Vorabendmesse, 
                                Kerzenweihe, Blasiussegen

Kommunionunterricht  Montag, 26. Januar; 14.15 Uhr

Pfarrfamiliensonntag: Reinerlös  f.  Blumenschmuck  in 
der Pfarrkirche: 304,24 €. Die Pfarrgemeinde dankt allen, 
die dazu beigetragen haben.

Der Morgen ist die Pforte des Tages und sollte mit einem 
Gebet  begonnen  werden.  Von  der  notwenigen  Ver­
bindung mit Gott, erzählt diese Geschichte:
Eines schönen Morgens glitt vom hohen Baum am fes­
ten Faden die Spinne herab.
Unten im Gebüsch baute sie ihr Netz, das sich im Laufe 
des Tages immer  großartiger entwickelte und mit  dem 
sie reiche Beute fing. Als es Abend geworden war, lief 
sie ihr Netz noch einmal ab und fand es herrlich. Da ent­
deckte sie auch wieder den Faden nach oben, den sie 
über ihrer betriebsamen Geschäftigkeit ganz vergessen 
hatte. Doch sie verstand auf einmal nicht mehr, wozu er 
diene, hielt ihn für überflüssig und biss ihn kurzerhand 
ab. Sofort fiel das Netz über ihr zusammen, wickelte sie 
ein und erstickte sie.
Kann es uns geschäftigen Menschen nicht ebenso ge­
hen wie der Spinne? Zu leicht vergisst man, dass nicht 
unsere eigene Kraft den Erfolg bringt, sondern zuerst un­
sere Verbindung mit Gott.

Allen Familien eine gesegnete Zeit und liebe Grüße
Euer Josef Kühner, Pfr.

Evangelische Kirchengemeinde
Wenkheim

Zusagen und Anfragen Gottes:
Übt Gastfreundschaft. Römer 12,13
Sonntag, 25.01.:

 8.00 Uhr Gebetsfrühstück
10.00 Uhr Gottesdienst  mit  Olaf  Kirschnik.  Zur  glei­

chen Zeit ist Kindergottesdienst
19.30 Uhr Bibelstunde  der  Liebenzeller  Gemein­

schaft im Gemeindehaus
Montag, 26.01.:
17.00 Uhr Kinderchorprobe
19.00 Uhr Teenietreff
20.00 Uhr Hauskreis (1) bei Gottfried Keller, Siedlung
Dienstag, 27.01.: 

 9.45 Uhr „Purzeltreff“  für  Mütter  und  Väter  mit 
Kleinkindern

20.00 Uhr Kirchenchor
20.00 Uhr Ökumenischer  Bibelkreis  Großrinderfeld  bei 

Familie Mühleck, Drosselstr. 12
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis  in  Gerchsheim  bei  M. 

Erlenbach,  Altertheimer  Weg  3,  Tel.: 
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09344/929187
Mittwoch, 28.01.:
14.30 – 16.30 Uhr Konfirmandenunterricht 

(1. Gruppe)
16.30 – 18.30 Uhr Konfirmandenunterricht 

(2. Gruppe)
19.30 Uhr Gebetstreff
20.00 Uhr Kindergottesdienst-Vorbereitung

Donnerstag, 29.01.:
17.00 Uhr Bubenjungschar
19.30 Uhr Glaubensgrundkurs  für  Jugendliche  mit 

Meike Walch
Freitag, 30.01.:
15.30 Uhr Kunterbunte Kinderstunde
17.00 Uhr Mädchenjungschar

Sonntag, 01.02.:
10.00 Uhr Gottesdienst mit  Prädikant Waschko. Zur 

gleichen Zeit ist Kindergottesdienst
19.30 Uhr Bibelstunde  der  Liebenzeller  Gemein­

schaft im Gemeindehaus

Pfarrbüro Öffnungszeiten:
Dienstag, 27.01.04    9.00 – 11.30 Uhr
Freitag,    30.01.04    8.15 – 10.45 Uhr 

Kinderchor
Liebe Kinderchorkinder und Eltern! Für die nächsten Wo­
chen haben wir zwei Auftritte geplant. Bitte merken Sie 
sich die Termine vor:
8.02.04 nachmittags Aufführung des
             „Verlorenen Sohnes“ in Gerchsheim 
07.03.04 nachmittags Auftritt beim Frauentag in Wenk-
              heim (Turnhalle)

Familienanzeigen   und

Werbung

Nächster TÜV – Termin
für sämtliche Fahrzeuge

am Donnerstag, 29.Jan.    2004 ab 13.00 Uhr und
am Donnerstag, 05. Febr. 2004 ab 13.00 Uhr

Reiner Schäfer
KFZ-Meisterbetrieb
Landmaschinen-Schlosserei
97950 Gr.-Schönfeld, Tel.: 09344/261

1a Autoservice Dieter Körner Großrinderfeld
          Tel.: 09349/1616  ∗  www.eu-autopartner.de
        

  Jeden Mittwoch TÜV für sämtliche Kfz im 
Hause

•Pannenhilfe und Unfallreparatur

•Kfz-Reparaturen aller Fabrikate mit Mobilitätsgarantie

•Inspektionen auch für Neufahrzeuge in der Garantiezeit

•EU-Neuwagen und Jahreswagen mit voller Werksgarantie

Steuerfachangestellter
übernimmt gerne Ihre Buchführung

Buchhaltungsbüro Karl-Heinz Appel

Kleinrinderfelder Straße 17
97950 Großrinderfeld, Schönfeld

Tel.: 09344/929150
oder 0179/5387911

E-Mail: k-h_appel@VR-Web.de

Danksagung

Für  die  zahlreichen  Beweise  der  Anteil­
nahme,  die  wir  in  Wort  und Schrift,  Kranz-, 
Blumen-   und  Geldspenden  beim  Heimgang 
meiner lieben Mutter 

Lioba Leuchtweis
geb. Stößer

erhalten haben, danken wir herzlich.
Besonderer Dank gilt:
-  Herrn  Pfarrer  Volker  Ochs  für  die  jahre­
lan-
  gen Krankenbesuche und die würdevolle 
  Gestaltung der Trauerfeier
- Herrn Dr. Kemmer, der sie viele Jahre 
   medizinisch betreut hat
- der Sozialstation Tauberbischofsheim 
- den Frauen für den Grabgesang
und all denen, die sie mit uns zur letzten Ru­
hestätte begleiteten.

Im Namen aller Angehörigen
                                  Hermann Leuchtweis

Großrinderfeld, im Januar 2004
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Die KKH beantwortet häufig gestellte Fragen zur Praxisgebühr

Würzburg, 20. Januar 2004 - Seit Jahresbeginn gilt für gesetzlich Krankenversicherte: Bei jedem ersten Arztbesuch 
im Quartal ist eine Praxisgebühr von zehn Euro zu entrichten. Wer sich dann von diesem Arzt oder Facharzt zu einem 
oder auch zu mehreren Ärzten oder Fachärzten überweisen lässt, muss keine weiteren Praxisgebühren bezahlen. Es 
gibt jedoch einige Ausnahmen und Sonderfälle. Die wichtigsten haben wir hier für unsere Leserinnen und Leser zu­
sammengestellt.
Gilt die Praxisgebühr für alle Leistungen?
Nein, Vorsorgeuntersuchungen sind zuzahlungsfrei. Auch Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre sind befreit. Wer als 
freiwillig Versicherter bei seiner Kasse Kostenerstattung gewählt hat, zahlt ebenfalls keine Praxisgebühr.
Was ist mit jungen Erwachsenen, die noch Kindergeld beziehen. Sind diese auch von der Gebühr befreit?
Nein. Mit 18 Jahren sind Kinder volljährig und entweder sie oder ihre Eltern bezahlen die Praxisgebühr.
Ist die Praxisgebühr auch beim Zahnarztbesuch zu entrichten?
Ja. Zwei Vorsorgeuntersuchungen im Jahr sind allerdings frei. Sie beinhalten auch kleinere Vorbeugemaßnahmen wie 
zum Beispiel eine gegebenenfalls erforderliche Entfernung von Zahnstein. Wenn der Zahn jedoch zahnmedizinisch be­
handelt werden muss – der Arzt muss etwa bohren – so sind auch beim Zahnarzt zehn Euro im Quartal zu entrichten. 
Und zwar selbst dann, wenn Sie bereits bei einem anderen Arzt oder Facharzt eine Praxisgebühr bezahlt haben. 
Wieso das?
Ärzte und Zahnärzte rechnen ihre Honorare mit den Kassen über zwei unterschiedliche Organisationen ab. Bei Ärzten 
sind dies die Kassenärztlichen Vereinigungen (KV), bei Zahnärzten sind es die Kassenzahnärztlichen Vereinigungen 
(KZV).
Wie ist das beim Besuch eines Psychotherapeuten?
Der erste Quartalsbesuch beim Psychotherapeuten kostet zehn Euro Praxisgebühr. Allerdings sind auch hier noch 
einige Fragen ungeklärt.
Muss eine Frau, die beim Frauenarzt lediglich ein Folgerezept für die Pille abholt, dennoch zehn Euro bezah­
len?
Streng genommen, ja. Dieser Punkt ist aber ebenfalls noch strittig. Bei der Anti-Baby-Pille können Ärzte jetzt – sofern 
medizinisch vertretbar – auch Jahresrezepte ausstellen. Folgerezepte würden dadurch überflüssig, ebenso der Streit 



Mitteilungsblatt Nr. 4 vom 23.01.2004
Seite 14

um die Praxisgebühr. Grundsätzlich können Verordnungen maximal auf sechs Monate befristet werden. Die Verlänge­
rungsoption soll nach dem Willen des Ministeriums nur für Verhütungsmittel gelten.
Muss ich bei einer ärztlichen Notdienstbehandlung auch die Praxisgebühr bezahlen?
Ja, denn mit der Pflicht zur Zahlung der Praxisgebühr auch bei der ärztlichen Notdienstbehandlung soll verhindert 
werden, dass dieser nicht zur Umgehung der zehn Euro ausgenutzt wird. Damit sind allerdings – wie im Fall von Koli­
ken – auch mehrere Behandlungen am Wochenende sowie die Nachbehandlungen abgegolten. 
Achtung: Hier ist nicht der Rettungsdienst (112) gemeint!. 
Was passiert, wenn sich meine Behandlung bis ins nächste Quartal hinzieht?
Dauert eine Behandlung bis ins nachfolgende Quartal, müssen Sie erneut eine Praxisgebühr zahlen. Die Praxisgebühr 
deckt beliebig viele Behandlungen ab, allerdings nur innerhalb eines Vierteljahres und nur wenn Sie sich entsprechend 
weiter überweisen lassen. Allerdings könnte es hier eventuell noch zu einer Sonderregelung kommen, wonach eine 
Überweisung kurz vor Quartalsende doch noch bis ins nächste Quartal gültig wäre.
Gilt die Praxisgebühr auch bei einem Beratungsgespräch mit dem Arzt am Telefon?
Ja. In der Regel wird der Arzt jedoch mit der Bezahlung auf ihren nächsten Praxisbesuch warten. Wer anruft, um sich 
nur einen Termin geben zu lassen, zahlt keine Praxisgebühr.
Bis wann ist mit einer Klärung der noch offenen Fragen zu rechnen?
Der gemeinsame Bundesausschuss von Ärzten und Krankenkassen will am 27. Januar die Details endgültig 
beschließen.
Weitere Informationen zum Thema „Praxisgebühr“ erhalten Sie von Ihrem Serviceteam Würzburg, (Telefon: 01 80 35 
54 51 7), Ludwigstr. 22, 97070 Würzburg.

Die aktuelle Information ! 

Viele Mütter stillen zu kurz – neue Infos im Internet:

Muttermilch ist das Beste fürs Kind
Über 90 Prozent der Mütter in Deutschland wollen stillen. "Eine Dauer von vier bis sechs Monaten ist wün­
schenswert, doch viele hören vorher auf", bedauert Heidi Schworm, Ernährungsreferentin der Verbrau­
cherzentrale Baden-Württemberg. In vielen Fällen wird längeres Stillen vom privaten Umfeld nicht akzeptiert und 
zu wenig unterstützt. Dabei ist Muttermilch im ersten halben Jahr das beste Lebensmittel, das ein Kind bekom­
men kann. Gestillte Kinder benötigen im ersten halben Lebensjahr keine weitere Ergänzung durch zusätzliche 
und häufig teure Nahrungsmittel.
Um ratsuchenden Frauen Hilfe zu bieten, haben das Bundesinstitut für Risikobewertung und die Deutsche Liga 
für das Kind ein neues Internetportal eingerichtet. Unter www.stillen-info.de     gibt es Anschriften von Organisa­
tionen und Verbänden sowie von Hebammen, Stillberaterinnen und Selbsthilfegruppen. Frau erfährt auch, wel­
che Leistungen rund ums Stillen von den gesetzlichen Krankenkassen übernommen werden.
Fast alle Mütter können stillen. Gesundheitliche Einschränkungen, die ein echtes Stillhindernis darstellen, sind extrem 
selten. Auch die Belastung der Muttermilch mit Schadstoffen geht seit Jahren zurück. Mediziner und Ernährungs­
wissenschaftler sehen deshalb keinen Anlass, das Stillen einzuschränken. Es fördert eine enge Mutter-Kind-Bindung, 
die gesamte Entwicklung des Kindes und schützt vor Allergien. Gestillte Kinder werden später seltener übergewichtig. 
Fachfrau Schworm weist auf weitere Vorzüge hin: "Ohne zusätzlichen Aufwand haben stillende Mütter immer keim­
freie, richtig temperierte und in der Zusammensetzung exakt auf das Alter des Kindes abgestimmte Milch bei sich. So 
ist es problemlos möglich, auch mit einem Säugling unterwegs zu sein."

Kassenbons sorgfältig aufbewahren:

Auch Schlussverkaufsware kann zwei Jahre lang reklamiert werden

Der letzte Schlussverkauf steht vor der Tür. Auch im Preis reduzierte Waren können Verbraucher zwei Jahre beim 
Händler reklamieren, wenn sie sich als mangelhaft  erweisen. Verbraucher sollten daher Kassenbons grundsätzlich 
sorgfältig aufbewahren, empfiehlt die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg.
Bei Reklamationen sind Kassenbons wichtige Belege für Datum und Ort des Kaufes. Immer wieder machen Verbrau­
cher aber die Erfahrung, dass Kassenbons unlesbar werden. Sie verblassen schon vor Ablauf der 24-monatigen Ge­
währleistungsfrist. Zeigt die gekaufte Ware in diesem Zeitraum einen Mangel, fällt es mit verblasstem Beleg schwer, 
nachzuweisen wann und wo der Kauf getätigt wurde. Zwar darf der Händler seine Gewährleistungspflicht nicht auf die 
Fälle  beschränken,  in  denen  ein  Kassenbon vorgelegt  wird.  Auch  unabhängige Zeugen oder  der  Beleg für  eine 
bargeldlose Zahlung können als Beweismittel gelten. Leichter fällt der Nachweis allerdings mit einem gut erkennbaren 
Kaufbeleg. Belege sollten daher kühl und lichtgeschützt aufbewahrt werden. Die Pinnwand oder der Platz unter der 
durchsichtigen Schreibtischunterlagen sind der falsche Ort – hier können vor allem die ‚verderblichen’ Thermobons 
schon nach wenigen Wochen unleserlich werden.
Bei mangelfreier Ware besteht übrigens kein Rechtsanspruch auf Umtausch – es sei denn, der Händler räumt diese 
Möglichkeit ausdrücklich ein. Von diesem häufig eingeräumten Kulanzangebot sind reduzierte Waren allerdings meist 
ausgeschlossen. Daher empfiehlt die Verbraucherzentrale, auch bei Schnäppchen nicht unüberlegt zuzugreifen.

http://www.stillen-info.de/
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Unter der Telefonnummer 0900-1-77 44 41 beraten die Verbraucherschützer montags bis donnerstags von 10 bis 18, 
freitags bis 14 Uhr zu Fragen von Kauf und Reklamation (1,75 €/min).
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